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Information zur Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen 
Daten im Rahmen des Hinweisgeber- und Beschwerdesystem 

 

1. Identität des Verantwortlichen: STRATEC SE 

2. Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten: 

Wolfgang Zeiske 

Gewerbestr. 37, 75217 Birkenfeld 
datenschutz@stratec.com  

3. Zwecke für die 
personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden sollen 

Das Hinweisgeber- und Beschwerdesystem dient dazu Hinweise von 
ggfs. mutmaßlichen Gesetzes- oder schweren internen 
Regelverletzungen gegen die STRATEC-Gruppe auf einem sicheren 
und vertraulichen Weg entgegenzunehmen und zu bearbeiten. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des 
Hinweisgebersystems verfolgt demgemäß den Zweck Fehlverhalten, 
Missbrauch und Rechtsverletzungen aufzudecken bzw. zu verhindern 
und so damit verbundenen Schäden und Haftungsrisiken für die 
STRATEC-Gruppe  zu vermeiden. 

4. Rechtsgrundlage der 
Datenverarbeitung 

Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten im 
Rahmen des Hinweisgebersystems gemäß - Art. 6 Abs. 1 lit. c) 

DSGVO, Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO i.V.m. §§ 30, 130 OWiG oder 
Art. 6 Abs. 1. lit.  a) DSGVO, wenn die entsprechende Meldung 
nicht anonym abgegeben wird.  

5. Empfänger / Kategorien von 
Empfängern 

Interne Abteilungen wie z.B: Human Resources, Investor 
Relations/Marketing, IT, Betriebsrat, Rechtsabteilung sowie weitere 
mögliche Kategorien von Empfängern wie Kartellbehörden, 
Strafverfolgungsbehörden, sonstige Verwaltungsbehörden, Gerichte 
sowie von der STRATEC-Gruppe beauftragte internationale 
Anwaltskanzleien und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften. Alle 
Personen, die Zugang zu den Daten erhalten, sind zur 
Verschwiegenheit und Geheimhaltung verpflichtet. 

6. Übermittlung in ein Drittland  Wenn es für die Aufklärung erforderlich ist, kann eine Übermittlung 
an Tochtergesellschaften der STRATEC-Gruppe in einem Land 
außerhalb der Europäischen Union oder des Europäischen 
Wirtschaftsraums auf der Grundlage geeigneter oder angemessener 
datenschutzrechtlicher Garantien zum Schutz der betroffenen 
Personen erfolgen. Bitte beachten Sie, dass nicht in allen 
Drittländern ein von der Europäischen Kommission als angemessen 
anerkanntes Datenschutzniveau besteht. Bei Datenübermittlungen in 
Drittstaaten, stellen wir vor der Übermittlung sicher, dass entweder 
nach Art. 45 DSGVO ein Angemessenheitsbeschluss seitens der EU 
für das entsprechende Drittland vorliegt oder eine ausdrückliche 
Einwilligung des Nutzers besteht. Wir achten stets darauf, dass bei 
der Weitergabe von Informationen die einschlägigen 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen eingehalten werden.  
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7. Dauer der Speicherung  Personenbezogene Daten werden so lange gespeichert, wie dies für 
die Klärung und abschließende Beurteilung erforderlich ist, ein 
berechtigtes Interesse des Unternehmens oder eine gesetzliche 
Verpflichtung besteht. Danach werden die Daten entsprechend den 
gesetzlichen Vorschriften gelöscht. Die Dauer der Aufbewahrung 
richtet sich insbesondere nach der Schwere des Verdachts und der 
gemeldeten möglichen Pflichtverletzung. 

8. Rechte der Betroffenen   Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
 Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
 Löschung (Art. 17 DSGVO) 
 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
 Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 
 Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
 Ggf. Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) 

9. Recht auf Beschwerde bei einer 
Datenschutzbehörde 

Als Betroffener hat die meldende Person auch das Recht sich bei der 
Datenschutzaufsichtsbehörde - Landesbeauftragte für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg - zu 
beschweren. 

 


